
 

 
Projektbericht 

Projekt:  
Verbesserung der Sozialeinrichtungen in 

Lüneburger Flüchtlingsheimen 

Die Zahl der Menschen, die vor Krieg, Konflikten und Verfolgung fliehen ist in den letzten Jahren 
dramatisch angestiegen. Ende 2015 waren 65,3 Millionen Menschen weltweit auf der Flucht, 
davon fünfzig Prozent Kinder. Diesen Kindern, die in den Gemeinschaftsunterkünften in Lüneburg 
leben, wollten wir helfen und eine Freude bereiten. 
 
Bevor wir uns bei der Sparkasse für „Das tut Gut!“ beworben hatten, haben wir die bis Anfang 
2015 vorhandenen Gemeinschaftsunterkünfte (GU) im Landkreis Lüneburg besucht und den 
Kindern Sachspenden von Familien, Freunden und Bekannten überreicht. Die Freude der Kinder 
war unbeschreiblich groß, sodass wir uns dazu entschlossen hatten, ihnen weiterhin zu helfen und 
ihnen ein Lacheln ins Gesicht zu zaubern. Unser Wunsch war es, dass die Kinder die negativen 
Ereignisse, die sie in ihren Herkunftslandern und wahrend der Flucht durchlebt hatten versuchen 
zu vergessen und in Deutschland ein sicheres Zuhause finden. Auch wenn wir nicht wussten wie 
lange Deutschland ihr Zuhause bleiben wird. 
 
Dieses Zuhause wollten wir vor allem in den gemeinsamen Aufenthaltsraumen kindergerecht und 
gemütlich gestalten. Wahrend unseres Besuches in den Gemeinschaftsunterkünfte fiel uns immer 
wieder auf, wie leer die Aufenthaltsraume standen und welche Moglichkeiten für die Kinder in 
diesen Raumen gemeinsam zu spielen und zu lernen verloren gingen. Wir nahmen uns also vor 
weitere Geld- und/oder Sachspenden zu sammeln und diese Raume für die Kinder neu zu 
gestalten. 
 
Wir entdeckten beide am selben Tag die Aktion der Sparkasse „Das tut Gut!“ und beschlossen 
sofort an der Teilnahme mitzumachen, um eine Geldspende für unser Projekt „Verbesserung der 
Sozialeinrichtungen in Flüchtlingsheimen Lüneburg“ zu erhalten. 
Wir konnten unser Glück nicht fassen, als wir tatsachlich die Geldspende von der Sparkasse in 
Lüneburg in Hohe von 6.000 € erhielten und die Bürger in Lüneburg für unser Projekt gestimmt 
hatten. 
 
Seitdem haben wir die Gemeinschaftsunterkünfte (darunter auch die im Laufe des Jahres neu 
dazugekommen GU) besucht und zusammen mit den SozialarbeiterInnen und den Kindern die 
Gestaltung der Aufenthaltsraume für Kinder besprochen. Wir haben sowohl Mobel als auch 
Lernmaterial für die Schule bestellt und an die GU geliefert. 
 
Die Gemeinschaftsunterkünfte in Oedeme, Rettmer, Papenburg II, Bleckeder Landstraße und 
Bilmer Berg haben jeweils diverse Spenden von uns erhalten; unter anderem Kindermobel, ein 
Radio, Horbücher, einen Spielteppich, Tische und Stühle, Stifte, Mandalas, Blatter, 
Basketballkorbe, Fußballe, Volleyballe, Außenmobel und vieles mehr. 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Sparkasse Lüneburg für das tolle Projekt und ein 
riesengroßes Dankeschon an die Bürger, die für unser Projekt gewahlt haben. 
 
Lisa Rasul und Qefser Rashica 


